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Eppertshausen (micha) - Mit 
dem Gassenhauer “Die Hesse 
komme!“ schrieben die Rodgau 
Monotones 1984 einen Klas-
siker, der bis heute das Selbst-
bewusstsein im Bundesland 
bestimmt. Für jeden bekennen-
den Hessen gibt es eigentlich 
nichts Schöneres, als dieses 
Stück einmal live zu hören. 
Jetzt ist dieses Erlebnis für Ep-
pertshausen in trockenen Tü-
chern: Die Band spielt - und 
das gänzlich ohne Erbarmen - 
in der Bürgerhalle. Den Vertrag 
unterschrieben vor wenigen 
Tagen Jens Dony, Vorsitzender 
vom Eppertshäuser Tischten-
nisclub (TTC), Achim Joha, 
Vorsitzender der lokalen Feuer-
wehr und Birgit Osterwold vom 
Management der Musiker. Wie 
bei bekannten Gruppen üblich, 
werden solche Vereinbarungen 
oft mit einer entsprechenden 
Vorlaufzeit bis zum Auftritt 
gehandhabt. Das Gastspiel der 
Hessenrocker ist für Samstag, 
den 6. November 2027 termi-
niert. Damit bleibt allen Betei-
ligten genügend Zeit sich pro-
fessionell vorzubereiten. 
“Viele denken jetzt, dass es 
für eine solche Verpflichtung 

einen Anlass, wie etwa ein 
Jubiläum, gibt. Das ist nicht 
der Fall”, erklärt Jens Dony. 
Stattdessen nennt er einen An-
trieb, der im Ort eher selten 
zu hören ist: “Wir wollen für 
die Bürger was tun und ihnen 
eine Möglichkeit zum Feiern 
geben.” Eine ganz wesentliche 
„Mitschuld“ am Konzert trägt 
TTC-Vorstandsmitglied Ella 

Berker. Sie traf Kerstin Pfau, die 
Sängerin der Band, zufällig in 
Eppertshausen auf der Straße. 
Was viele nicht wissen: Pfau 
ist in der Gemeinde mit dem 
Storch im Wappen zuhause. 
Beim Gespräch kam heraus, 
dass die Monotones noch nie 
in Eppertshausen performten. 
“Warum eigentlich?”, frag-
te sich Berker, während sich 

parallel im Kopf die Idee fest-
setzte, dies zu ändern. Bei den 
Kollegen im TTC-Vorstand 
rannte sie damit offene Türen  
ein. 
Da der Fankreis der Musiker 
aus dem Raum Rodgau nicht 
gerade klein ist, sah man es 
als hilfreich, sich Unterstüt-
zung zu holen. Schnell fiel die 
Wahl auf die Feuerwehr. “Mit 

ihrer Mai-Fire verfügt sie be-
reits über viel Erfahrung beim 
Durchführen einer Veran-
staltung mit über 1 000 Besu-
chern“, heißt es von Seiten des 
TTC. “Die Kooperation klang 
für uns vielversprechend. Des-
halb stiegen wir mit ins Boot”, 
sagt Feuerwehrvereinsvorsit-
zender Achim Joha. Um der 
Sache einen professionellen 
Rahmen zu geben, wurde sogar 
eine GbR gegründet. Laut den 
Unterzeichnern wird damit 
ebenso ausgedrückt, dass das 
geplante Konzert keine Ein-
tagsfliege darstellt und mit wei-
teren Gigs bekannter Bands in 
Eppertshausen zu rechnen ist. 
Damit wurde eine bis dato ein-
malige Sache in der Gemeinde 
angestoßen. Beim TTC ging das 
nicht ohne eine Versammlung 
und die Zustimmung der Mit-
glieder. „Das lag vor allem an 
den finanziellen Größenord-
nungen”, weiß Jens Dony. Mit 
dem positiven Votum erhielt 
die Vereinsführung Rücken-
deckung und die Mitglieder 
machten den Weg frei für den 
„Qualitätslärm“ 2027 in der 
Bürgerhalle. Mit diesem Begriff 
bezeichnen sich die Monoto-

nes nur allzu gerne selbst, fest-
gemacht am geradlinigen Rock 
und der Eigenheit, sich selbst 
nicht ganz ernst zu nehmen. 
Für den besagtem Abend er-
hoffen sich die Organisatoren 
rund 900 Besucher. Mit 80 
Personen wird für die Diens-
te, inklusive Auf- und Abbau, 
kalkuliert. Das „Personal“ soll 
je zur Hälfte vom TTC und der 
Feuerwehr kommen. Bei den 
Ticketpreisen ist von etwa 30 
Euro auszugehen. Ein Jahr vor-
her, also in wenigen Wochen, 
startet der Vorverkauf. 
Nur ein paar Tage ist es her, 
dass die Monotones am 15. 
August in Groß-Zimmern zur 
750-Jahr-Feier der Gemeinde 
auf dem Rathausplatz spielten. 
Möglich machte dies der dor-
tige Kerbverein. Vom TTC und 
der Feuerwehr fuhren Vertreter 
rüber, um sich über Abläufe, 
etwa beim Einlass, zu infor-
mieren. “Uns hat vor allem die 
extrem lockere und entspann-
te Atmosphäre des Abends be-
geistert. Wir hoffen, dass wir 
diese Stimmung im November 
2027 in Eppertshausen eben-
falls aufbieten”, resümiert Jens 
Dony seine Erfahrungen.

 TTC und Feuerwehr machen                                                
die Rodgau Monotones perfekt 

Hessenrocker spielen am 6. November 2027 in der Eppertshäuser Bürgerhalle

Die Rodgau Monotones kommen im nächsten Jahr nach Eppertshausen. In stimmiger Kulisse 
wurden dafür jetzt schon die Verträge unterzeichnet. Unser Bild zeigt von links Jens Dony, Achim 
Joha, Birgit Osterwold, Ella Berker und Tobias Franze. � (Foto: micha)                       

Eppertshausen (jedö) In der ers-
ten Gemeindevertreter-Sitzung 
nach der Sommerpause hat 
Bürgermeister Stephan Brock-
mann (CDU) eine Reihe von 
Mitteilungen zu Eppertshäuser 
Dauerbrennern gemacht. Eins 
der größten erhofften Moderni-
sierungsvorhaben der näheren 
Zukunft bleibt dabei abstrakt.
Abriss und Neubau der Mehr-
zweckhalle: Seit vielen Jahren 
sind ein Abriss und ein moder-
ner Ersatz für die Eppertshäuser 
Mehrzweckhalle kreispolitisch 
grundsätzlich Konsens. Nut-
zer der kreiseigenen Halle, die 
zu den ältesten Sporthallen im 
Ladadi zählt, sind die benach-
barten Schulen (Stephan-Gru-
ber- und Mira-Lobe-Schule) 
sowie mehrere Eppertshäuser 
Vereine, zum Beispiel der Tisch-
tennisclub und die Fastnachts-
abteilung der Fußballer. 
Entstehen soll nach bisherigen 
Plänen ein neuer Komplex aus 
Sportfeld, Mensa und Betreu-
ungsräumen. Daran, dass die 
Halle ersetzt werden muss, be-
steht kein Zweifel – auch ob des 
Wachstums der Eppertshäuser 
Grundschule sowie ihrer in-
zwischen vom Kreis organisier-
ten Ganztags-Betreuung. Unter 
anderem fürs Mittagessen und 
die Nachmittagsangebote kom-
muniziert die Schule schon seit 
Jahren Raumbedarf. Bei der 

Sportfläche ist etwa die Gru-
ber-Schule zu Abstrichen gegen-
über der jetzigen Größe bereit. 
Brockmann teilte dem Parla-
ment nun auf SPD-Anfrage mit, 
das kreiseigene, für den Schul-, 
Hallen- und Betreuungsräu-
me-Bau zuständige Da-Di-Werk 
sei derzeit „noch ohne abschlie-
ßende Bewertung zum Projekt-
verlauf“. Was verklausuliert 
klingt, ist es auch aus Sicht des 
Bürgermeisters. Er glaubt so-
gar: „Der Landkreis hat aktuell 
Wichtigeres zu tun.“ 
Hoffnungen auf einen schnel-
len Neubau der Halle scheinen 
daher unberechtigt. Bei einer 
Schulveranstaltung vor drei 

Jahren hatte Kreis-Schuldezer-
nent Lutz Köhler (CDU) bereits 
darauf hingewiesen, dass das 
Projekt zumindest in naher 
Zukunft nicht realisierbar sei. 
Er kritisierte damals, dass sei-
ne Amtsvorgänger – erst Chris-
tel Fleischmann, dann Robert 
Ahrnt (beide Grüne) – keine Pla-
nungsleistungen hinterlassen 
hätten und die CDU-SPD-Koa-
lition „bei null“ habe anfangen 
müssen.
Trinkwasser-Spender: Noch 
in diesem Jahr will die Ge-
meinde einen weiteren Trink-
wasser-Spender installieren, 
diesmal im Sportzentrum. 
Brockmann versprach, es werde 

sich „um ein anderes Modell als 
das viel kritisierte vor dem Rat-
haus handeln“.
Waschbären im Ortsgebiet: 
„Der Waschbär ist in Epperts-
hausen angekommen, und 
das in nicht geringer Zahl“, 
berichtete der Bürgermeister. 
Es handele sich dabei um „ein 
invasives Tier, das bejagt wer-
den darf, allerdings nur durch 
Jagdberechtigte“. Die Gemeinde 
möchte die Zahl der Waschbä-
ren reduzieren und wegen der 
komplizierten Lage in dicht be-
siedeltem Gebiet auf professio-
nelle Hilfe zurückgreifen. „Eine 
jagdberechtigte Person wartet 
derzeit auf ihre Genehmigung 
vom Regierungspräsidium“, ver-
riet Brockmann.
Kita-Gebühren: Am 23. Sep-
tember findet das nächste Tref-
fen des Eppertshäuser Kita-Bei-
rats statt. Verwaltungschef 
Brockmann kündigte an, dass 
es dabei auch um „eventuelle 
Gebührenerhöhungen“ gehen 
könnte. Im Rathaus-Bericht zur 
kommunalen Finanzsituation 
im ersten Halbjahr hatte die 
Gemeinde bereits von Minder-
einnahmen aus den Kinderta-
gesstätten geschrieben, die auf 
eine nicht mehr existierende 
Vollauslastung der beiden örtli-
chen Kitas zurückgehen sowie 
auf Essensgelder, die geringer 
ausfielen als kalkuliert.

Neue Mehrzweckhalle bleibt abstrakt
Bürgermeister spricht im Eppertshäuser Parlament auch über Waschbär-Jagd                                     

und Kita-Gebühren

Eppertshäuser Mehrzweckhalle zählt zu den ältesten Sporthal-
len im Landkreis und soll einem Neubau mit Sportfläche, Mensa 
und Betreuungsräumen weichen. Nutznießer wäre insbeson-
dere die Stephan-Gruber-Schule. Wann es zur Umsetzung des 
Großprojekts kommt, bleibt aber weiter abstrakt. � (Foto: jedö)
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Eppertshausen (micha) - Wer 
das „Champagnerfest“ in Ep-
pertshausen nicht kennt, ist 
immer erstmal verwundert. 
Die meisten würden eine sol-
che Veranstaltung eher in Jet-
set-Hochburgen wie Sylt, St. 
Moritz oder St. Tropez stecken. 
Dabei ist die Erklärung für den 
Namen recht einfach: Die Ep-
pertshäuser Partnergemeinde 
Chaource liegt in der Champa-
gne. 

Auf dem freien Platz vor der 
Bürgerhalle rief das Partner-
schaftskomitee nun wieder die 
Neuauflage des Festes aus, was 
von vielen Besuchern heiß er-
sehnt wurde. “Schließlich geht 
mit dem Abend auch immer 
der Gedanke `Leben wie Gott 
in Frankreich` einher”, weiß 
Vorsitzende Danielle Jean. Das 
zieht: Auch diesmal wurde eine 
große Zahl an Gästen aus den 

Nachbarkommunen ausge-
macht, vielleicht sogar mehr 
als bei jedem anderen Fest in 
Eppertshausen. Die Besucher 

saßen an Tischen unter einem 
Himmel mit vielen bunten 
Streifen in Blau, Rot und Weiß, 
den Farben der Tricolore. 
Beim Essen wartete als Hauptge-
richt Roastbeef mit Käsegratin. 
Gleich vier Cremes, darunter 
“Pistache” oder “Chocolat, hielt 
der verlockende Nachtisch be-
reit. Mit dem Hinweis “fait mai-
son” (eigene Herstellung) mach-
te der Verein nicht ohne Stolz 
ersichtlich, dass Mitglieder das 
Essen liebevoll zubereitet hatten 
und kein Caterer - wie in vielen 
anderen Vereinen bereits üblich 
- am Werk war. 25 Kilo Kartoffel 

wurden freitags für das Gratin 
geschält, die Hauptarbeit leiste-
ten Vorsitzende Danielle Jean, 
Petra Lehnen und Doris Liere. 
“Bei mir zu Hause sah es aus 
wie in einer Metzgerei”, mein-
te Danielle Jean lachend über 
die Zubereitung des Roastbeefs. 
Die Großküche der Bürgerhalle 
diente vor allem zur Essensaus-
gabe sowie dem Kredenzen des 
Gratins und den Käsetellern für 
den kleinen Hunger. 
Eine unerwartete Überraschung 
gelang dem Komitee bei der Mu-
sik: Hier reiste das Duo “Charlot-
te & Alex” direkt aus Chaource 
an. Obwohl nicht groß gewach-
sen, erwies sich die Sängerin 
als extrem stimmgewaltig und 
brachte die Besucher mit fran-
zösischen und vor allem engli-
schen Hits immer wieder zum 
Tanzen. Zum Schwingen der 
Hüften musste der Champagner 
zum Glück keine Wirkung zei-
gen. Für den lagen erschwing-
liche Preise vor: Das Glas war 
für fünf Euro zu haben, die 
Flasche, weiß oder rose, für 30 
Euro. “Kurz vor dem Fest waren 
wir in Frankreich und haben 
eingekauft”, erläuterte Danielle 
Jean. In der Regel werden um 
die 100 Flaschen erworben und 
nach Eppertshausen transpor-
tiert. Dabei wird für den Stand 
am Weihnachtsmarkt gleich 
mitgekauft. 

An Auswahl mangelt es nicht: 
In der Champagne gibt es rund 
16.000 registrierte Winzer, 
4.500 bis 5.500 davon haben 
sich der Champagnerherstel-
lung verschrieben. Der Name 
ist streng geschützt und nur 
Schaumweine aus der gleich-
namigen Region dürfen diesen 
Namen tragen. Für das End-
produkt kommen lediglich 
drei Weinsorten in Frage, fest 
vorgeschrieben ist zudem eine 
Reifezeit von mindestens 15 
Monaten samt Flaschengärung. 
Beim Sekt wird die oft schnelle-
re Tankgärung praktiziert. Da-
mit ist die Perlung nicht ganz 
so fein und die Aromen weni-
ger vielschichtig. Im Handel be-
ginnt der Preis für eine Flasche 
„Schampus“ bei etwa 20 Euro. 
Dass selbst bei Champagner 
eine wechselhafte Qualität 
existiert, hat man in Epperts-
hausen schon beim Geschmack 
und Problemen mit den Korken 
erfahren. Dann hilft Nadine 
Vidal vom Partnerschaftskomi-
tee in Chaource und gibt den 
deutschen Freunden Tipps aus 
erster Hand, meist für ganz 
kleine Hersteller. “Die sind fast 
immer besser als die großen 
Produzenten. Auch bei Cham-
pagner muss man in den meis-
ten Fällen den Namen mitbe-
zahlen“, lautet die Erfahrung 
von Danielle Jean.  

Leben wie Gott in Frankreich
Champagnerfest des Partnerschaftskomitees wieder ein Besuchermagnet

Eine große Menge an Besuchern genoss das Champagnerfest. 
� (Foto: micha)

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag, 
3.September, um 19 Uhr zur 
nächsten Übung. 
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich zur Gruppenstunde am 
Montag, 7.September, von 16.45 
bis 17.45 Uhr.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jahren) 
trifft sich montags von 18 bis 20 
Uhr im Feuerwehrhaus.  

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Pro-
ben an den Donnerstagen, 3. 
und 10.September, jeweils um 
18.15 Uhr im Vereinslokal „Ho-
tel Krone“.
Ausflug des Vereins nach 
Schwetzingen: Am kom-
menden Samstag, 5. Septem-
ber, startet der diesjährige 
Ausflug des Vereins um 10 Uhr 
an der Bürgerhalle in Rich-
tung Schwetzingen mit dem 
einzigartigen Schlossgarten. 
Nach dem Mittagessen im 
Brauhaus Ritter steht der im 
französischen und englischen 
Stil erbauten Landschaftspark, 
der als einer der schönsten in 
Deutschland gilt, auf dem Pro-
gramm. Anschließend besteht 
noch Zeit zur freien Verfügung, 
die in der Altstadt in einem der 
Cafes der Stadt genutzt werden 
kann. Gegen 18 Uhr wird die 
Heimreise nach Eppertshausen 
angetreten. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die nächste Aufgabe – die 
Ausrichtung der Jubilarenehr-
ung des Kreischorverbandes 
im Oktober in der Bürgerhalle 
– bespricht und organisiert erst 
nach dem Serenadenabend.
Die Chorproben werden 
am kommenden Montag (7.) 
wie gehabt fortgesetzt. Das 
Ensemble Musica trifft sich 
um 19 Uhr, der Gesamtchor 
schließt sich dann um 20 Uhr 
an. Ort des Geschehens ist wie 
gewohnt die TAV-Halle. Da-
bei können noch Details zum 
Freundschaftsbesuch der Har-
monie Froschhausen am Frei-
tag, 18. September besprochen 
werden.

GV Germania                    
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die diesjäh-
rige Mitgliederversammlung des 
Fördervereins des FVE findet am 
morgigen Freitag, 4. September, 
um 19 Uhr in der Gaststätte „bei 
Ben“ statt.  

JHV  beim Verein der 
Freunde und Förderer 

des FVE

Eppertshausen (EA) Am 15.Sep-
tember um 19.30 Uhr findet 
die planmäßige Jahreshaupt-
versammlung des DRK Orts-
vereins Eppertshausen in der 
Bürgerhalle Eppertshausen, 
Kleiner Saal statt.

JHV beim DRK                  
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der 
nächste Transport, der un-
sere gesammelten Hilfsgüter 
nach Sincrai bringt, wird im 
Oktober geladen. Es werden 
wieder gut erhaltene Kleider, 
Bettwäsche und Handtücher, 
funktionstüchtige Fahrräder, 
Haushaltselektrogeräte und 
Kinderwägen, sonstiges Baby-
zubehör und Werkzeug gesam-
melt. Die Sachspenden können 
an den beiden Samstagen 12. 
und 26. September jeweils in 
der Zeit von 10 bis 12 Uhr im 
Lager in der ehemaligen Mehr-
zweckhalle der Gemeinde Ep-
pertshausen (Im Niederfeld 22) 
abgegeben werden.

Spendenannahme                
für Rumänien

Das VdK-Büro ist am morgigen 
Freitag (4.) von 14 bis 16 Uhr 
geöffnet.

VdK Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Dieses Jahr 
war für die jährliche Wander-
woche des OWK Eppertshausen 
der Harz angesagt. 15 OWK-ler 
standen bestens vorbereitet 
und motiviert um 6 Uhr am 
Bahnhof Eppertshausen und 
warteten und warteten auf 
die Regionalbahn nach Frank-
furt. Die kam allerdings er-
heblich verspätet und hat den 
gesamten Zeitplan durchein-
andergebracht. Mit über zwei 
Stunden Verspätung kamen 
wir in Wernigerode, unserem 
Startpunkt an. Am Nachmittag 
stand dann noch eine Stadtbe-
sichtigung der wunderschönen 
Fachwerkstadt inklusive des 
Schlosses an.

Am Dienstag fuhr die Gruppe 
mit der Harzer Schmalspur-
bahn auf den Brocken. Der 
Brocken mit seinen 1.141 m ist 
der höchste Punkt des Harzes 
und für seine Wetterkaprio-
len bekannt. Auch die Gruppe 
hatte sozusagen etwas Pech. 
Eine Nebeldecke raubte die ei-
gentlich beeindruckende Aus-
sicht. Also ging es direkt los, 
auf die Eingehstrecke mit 12 
km nach Drei Annen Hohne. 
Teilweise im Nieselregel, aber 
vermehrt bei Sonne und Wol-
ken. Auf der schönen Wander-
tour zeigte sich das Ausmaß der 
erheblichen Waldschäden im 
Harz. Große Fläche von abge-
storbenen Bäumen aufgrund 

des Borkenkäferbefalls. Teil-
weise wie ein Geisterwald. Nur 
noch blanke Gerippe die in den 
Himmel ragen. 
Am nächsten Tag waren 19 km 
von Drei Annen Hohne nach 
Hasselfelde angesagt. Zumin-
dest vormittags hatte auch hier 
das Wetter wenig Einsicht für 
die Wandergruppe. Erst Niesel-
regen, dann starker Regen und 
dann doch glücklicherweise 
wieder Sonne und Wolken. Die 
Wanderetappe auf dem östli-
chen Harzer-Hexen-Stieg ging 
mehrheitlich bergab, vorbei am 
Königshütter Wasserfall und 
dann auf der südlichen Route 
um die Rappbodetalsperre.
Am Folgetag ging es von Has-
selfelde nach Treseburg. Die 16 
km lange Strecke verlief auch 
hier mehrheitlich bergab. Die 
ersten 5 km folgten dem so-
genannte Köhlerweg, wo wis-

senswertes über die Köhlerei 
zu erfahren war. Bei der Köh-
ler-Rast erreichtee man das 
Freilichtgelände des Museums 
des alten Handwerks, bevor es 
nach der Mittagsrast Richtung 
Altenbrak und noch ein paar 
Kilometer durch das idyllische 
Bodetal nach Treseburg ging. 
Der nächste Tag bescherte der 
Gruppe das Highlight, der so-
genannten Grand Canyon von 
Deutschland mit seinen steil 
aufragenden Granitfelsen. Die-
se beeindruckende und ein-
zigartige Felsenschlucht war 
ständiger Begleiter der Gruppe 
bis zur Teufelsbrücke und nach 
Thale. Mittags ging es per Gon-
del auf den sagenumwobenen 
Hexentanzplatz in 450 m Höhe. 
Der Mythos besagt, dass hier 
seit jeher die Hexen des Harzes 
in der letzten Nacht des April 
– der Walpurgisnacht- zusam-

menfinden, um ein gespensti-
sches Ritual zu feiern um dann 
gemeinsam zum Brocken auf-
zubrechen. Heute eher Vergnü-
gungsbereich mit Kinderattrak-
tionen und Rummel. Nach der 
Gondelrückfahrt brachte uns 
der Bus weiter zu unserem Etap-
penziel, nach Quedlinburg.
Am vorletzten Tag war eine 
Tageswanderung entlang der 
Teufelsmauer bei Blankenburg 
angesagt. Die Gruppe entschied 
sich für den eher schwierigeren 
ca. 4 km langen Kammweg/
Teufelsmauerstieg. Richtige 
Entscheidung. Traumhafte Fels-
formationen und ein schmaler 
aber sehr gut begehbarer Weg. 
Vorbei an der Felsformation 
Hamburger Wappen und dann 
durch Feld und Wiesen war 
nach ca. 9 km die Tour been-
det. Zurück ging es wieder mit 
dem Bus nach Quedlinburg. 
Hier wurde dem Cafe Vincent, 
bekannt für über 150 Käseku-
chensorten, gleich noch ein 
Besuch abgestattet und der vor-
zügliche Käsekuchen genossen. 
Der Letzte Tag war angebro-
chen. Vormittags stand noch 
eine geführte Stadtbesichtigung 
durch Quedlinburg auf dem 
Programm, mit vielen Informa-
tionen über die Geschichte und 
die zahllosen Fachwerkhäuser 
der mittelalterlichen Stadt. Am 
Nachmittag ging es dann wie-
der mit dem Zug zurück nach 
Eppertshausen.

OWK unterwegs auf dem Harzer-Hexen-Stieg

Eppertshausen (EA) Der Oden-
waldklub Eppertshausen lädt 
alle Mitglieder herzlich zum 
diesjährigen Hauptausflug am 
Samstag,  26. September , ein. 
In diesem Jahr führt uns die 
gemeinsame Reise in das idyl-
lische Neckartal auf die Burg 

Guttenberg, in die Fachwerk-
stadt Bad Wimpfen und in die 
Genussregion Hohenlohe, wo 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aus Kultur, Natur und 
Geselligkeit auf die Teilnehmer 
wartet.
Man trifft sich zur Abfahrt mit 

dem Bus um 8 Uhr am Rathaus 
in Eppertshausen, die Rück-
fahrt ist für ca. 19.00 Uhr ge-
plant, so dass wir gegen 21 Uhr 
wieder zurück sein werden. 
Die Fahrtkosten, inkl. aller 
Eintritts- und Führungsprei-
se, betragen 40 Euro für Mit-

glieder. Jugendliche und auch 
Kinder in Begleitung eines Er-
wachsenen können an dieser 
Fahrt kostenfrei teilnehmen.
Anmeldungen nehmen Fami-
lie Bernhard und Maria Kraus 
(Tel. 34681) entgegen. Auch 
ist eine online Anmeldung 

auf der Homepage unter www.
owk-eppertshausen.de mög-
lich. Bitte bei der Anmeldung 
den Essenswunsch nicht ver-
gessen, die Speisekarte sowie 
weitere Informationen sind 
auf der Webseite des Vereins zu 
finden.

Hauptausflug des OWK Eppertshausen

Am Dienstag ist Schwimmtrai-
ning der Gersprenztaucher im 
Hallenbad Dieburg, Einlass 19.45 
Uhr. Am Sonntag ist Freibadtrai-
ning, Treffen Tor Sprunggrube 
10.45 Uhr, Start Training 11 Uhr, 
ABC und Gerätetraining.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der Web-
site www.Gersprenztaucher.de 
unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

38. Spieltag: 1.  Hartmut Syd-
lik2062 Punkte, 2.  Horst Daub 
1613, 3.  Udo Schießer 1599, 4.  
Jürgen Ruppert 1316.
Man spielt immer donnerstags 
um 19 Uhr im Goldenen Bar-
ren in Münster in der Jahnstra-
ße 2. 

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse:  1. Maria Becker 
243 Punkte, 2. Dieter Lorenz 
295, 3. Ulrike Wintterlin 314, 
4. Karin von Nordheim 314, 5. 
Richard Graf 327.
Spielabend immer samstags im 
„Goldenen Barren“ in der Jahn-
straße 2 in Münster, Beginn 
18.30 Uhr, Anmeldeschluss für 
Gastspieler ist um 18.20 Uhr. 

Rommé Freunde 
Altheim

Nächstes Treffen am Donners-
tag, 10.September, ab 18 Uhr 
im Restaurant Amuni, Frank-
furter Straße 40, Dieburg. Es 
geht aufgrund Reservierung 
nur mit Anmeldung. 

Altheimer                       
Frauenstammtisch

Die Abtenaufahrt findet vom 7. 
bis zum 11. Juli 2027 statt. Man 
wird in zwei Hotels unterge-
bracht sein und fährt mit dem 
Bus. Die Kosten belaufen sich 
auf ca. 500 Euro.  Wer sein Inte-
resse noch nicht bekundet hat, 
möge dies baldmöglichst tun.

Jahrgang  1949/50 
Münster

Eppertshausen (EA) Nicht sehr 
weit entfernt, aber für die 
meisten mitgereisten Chor-
mitglieder ein überraschendes 
Neuland waren die Orte im Saar-
land, die der Eppertshäuser Chor 
St. Sebastian bei seinem diesjäh-
rigen Ausflug für ein Wochenen-
de ansteuerte.
Mit 25 Personen, darunter auch 
Eppertshausens Pfarrer i.R. 
Harald Röper, wurde Quartier 
gemacht im Inklusions-Hotel 
Vevio in Spiesen-Elversberg, wo 
sich im gemütlichen Innenhof 
die Gruppe nach der Anreise 
zum gemeinsamen Abendessen 
einfand.
Samstags ging es vormittags 
zunächst in die Altstadt von St. 
Wendel mit vielen Barock-Ge-
bäuden und der Wendalinus-Ba-
silika, die bereits im 14. Jahrhun-
dert im gotischen Stil errichtet 
worden ist. Dort beigesetzt ist der 
Hl. Wendelinus, der die Christia-
nisierung der ganzen Region im 
6.Jahrhundert geprägt hat. An-
lässlich Maria Himmelfahrt fand 
in der Basilika ein Gottesdienst 
statt, zu dessen Abschluss tradi-
tionell gesegnete Kräuter-Sträuße 
verteilt wurden. Diese sollen vor 
Krankheiten, Blitzschlag und 
Unheil bewahren.
Das Programm führte den Chor 
dann zur Benediktinerabtei in 
Tholey, die als ältestes Kloster in 
Deutschland gilt. International 
berühmt wurde die Abteikirche 
nach der Restaurierung durch die 
modernen Fenster. In erster Linie 
sind dies die drei großen Chor-
fenster, gestaltet von Gerhard 
Richter, einem der einflussreichs-
ten Künstler der Gegenwart, 
dessen letztes monumentales 
Werk diese Fenster waren. Die 

weiteren 29 Fenster des christ-
lichen Gotteshauses gestaltete 
die afghanisch-deutsche Künst-
lerin und Muslimin Mahbuba 
Maqsoodi. Die Farbigkeit und 
Bildsprache ist außergewöhn-
lich schön und beeindruckte alle 
mitgereisten Chormitglieder. Die 
heutige Orgel wurde vom Orgel-
bauer Hugo Mayer im Jahr 2020 
fertiggestellt, basiert jedoch auf 
dem Hauptgehäuse und Teilen 
des Pfeifenwerkes aus dem 18. 
Jahrhundert. Chorleiter Michael 
Roth durfte sie für die Besucher 
aus Eppertshausen beeindru-
ckend zum Erklingen bringen. 
Weiter ging es dann auf den na-
hegelegenen Schaumberg, mit 
568 Metern die höchste Erhe-
bung des Saarlandes. Dort wurde 
zur Stärkung im Biergarten mit 
wunderschönem Fernblick ein-
gekehrt.
Am folgenden Tag ging es auf 
den Heimweg, der unterbrochen 
wurde, um die größte Buntsand-
steinhöhle Europas zu besichti-
gen, die Schlossberghöhlen in 

Homburg (Saar). Bei einer sehr 
interessant gestalteten Führung 
wurden etwa die 250 Millionen 
Jahre alten Spuren von Echsen 
an der Höhlendecke betrachtet 
und neben den geschichtlichen 
Hintergründen auch die geologi-
sche Entstehung dieser Sandstei-
nablagerungen sehr eingänglich 
erklärt. Mit vielen neu gewonne-
nen, sehr schönen Eindrücken 
und natürlich auch sehr ange-
nehm erlebter Geselligkeit ging 
es dann wieder zurück nach Ep-
pertshausen.
Mit dem Ende der Sommerferi-
en wurde der Probenbetrieb des 
Chores wieder aufgenommen 
und zwar jeweils dienstags um 
20 Uhr im Haus Sebastian in 
Eppertshausen neben der Kir-
che. Wer sich als Sängerin oder 
Sänger dem Chor St. Sebastian 
e.V. vielleicht gerne anschlie-
ßen möchte oder sich nach 
längerer Unterbrechung wieder 
reaktivieren will, ist herzlich 
eingeladen, vorbei zu kommen 
und herein zu schnuppern.

Ausflug des Chors St. Sebastian ins Saarland

Der Chor St. Sebastian beim Besuch der Abteikirche in Tholey. 
� (Foto: privat)

Eppertshausen (EA) Kürzlich  
fand im Haus der Vereine die 
Jahreshauptversammlung des 
OWKs Eppertshausen statt. 
Der Vorsitzende Norbert Anton 
eröffnete um 20 Uhr pünkt-
lich die Sitzung, stellte die Be-
schlussfähigkeit und die frist-
gerechte Einladungsfrist fest. 
Es waren 40 Mitglieder erschie-
nen. 
Über die Tätigkeiten des Vor-
standes reflektierte der Vorsit-
zende. Danach berichteten die 
Abteilungen Wandern, Jugend 
und Musikabteilung, Natur-
schutz, Volkstanz, Wegebe-
zeichnung und die Stiftung des 
Vereins. Die Rechnungsprüfer 
bescheinigten eine einwand-
freie Buchführung. Die Ent-
lastung des Vorstandes wurde 
beantragt und einstimmig 
gegeben. Der Verbandsvorsit-

zende Helmut Seitel wurde als 
Versammlungsleiter benannt, 
er leitete die Wahl eines neuen 
Vorstandes ein. Norbert Anton 
wurde als Vorsitzender wieder-
gewählt, ebenso Bernhard Kraus 
als Stellvertreter. Auch wurden 
Doreen Jahn als Rechnerin und 
Sylke Reinecke als Stellvertrete-
rin sowie Petra Jung als Schrift-
führerin wiedergewählt. Als 
Beisitzer wurden Matthias und 
Claus Murmann, Thomas Jahn 
und Klaus Schledt gewählt. Es 
kamen zwei Beisitzerinnen neu 
dazu Katharina Euler und Anni-
ka Murmann. Da keine Anträge 
an die Versammlung vorlagen, 
schloss die Versammlung um 
21.30 Uhr. Der Vorsitzende be-
tonte nochmals, dass dies seine 
letzte Amtszeit ist und bedank-
te sich bei den Mitgliedern sehr 
herzlich.

JHV des Odenwaldklubs            
Eppertshausen 

Muna-Tour: Auf Zeitreise in die 
bewegte Geschichte der ehema-
ligen Munitionsanstalt Münster 
(„Muna“) begibt sich die Kol-
pingfamilie Eppertshausen am 
12. September. Zeitzeuge Kevin 
Dunn, ehemaliger Oberstleut-
nant der US Army, bietet die 
Führungen als „Munatur“ an. 
Es sind noch wenige Restplätze 
verfügbar. Anmeldung für den 
spannenden Ausflug in die Nach-
bargemeinde auch für Nicht-Mit-
glieder unter anmeldung@kol-
ping-eppertshausen.de.
Ausflug der Kolpingjugend 
in den Europa-Park: Am 20. 
September fährt die Kolpingju-
gend in den Europa-Park nach 
Rust. Mitfahren kann jeder Ju-
gendliche mit Einverständnis 
der Eltern, auch Nicht-Mitglie-
der. Kolpingmitglieder zahlen 
einen Kostenbeitrag in Höhe 
von 50 Euro, Nicht-Mitglieder 
85 Euro. Anmeldung sowie wei-
tere Informationen unter anmel-
dung@kolping-eppertshausen.de

Kolpingsfamilie               
Eppertshausen

Der MGV 1863 Chor trifft 
sich Dienstag, 8. September, um 
19  Uhr zur Chorprobe im EG 
des Gustav-Schoeltzke-Hauses, 
Raiffeisenstraße 1. In die Chor-
probe von La Musica kann man 
gerne hineinschnuppern und 
gleich  mitsingen. La Musica 
freut sich auf  jede neue Stimme!  
Weitere Informationen sind auf 
der Homepage mgv-altheim.de 
abrufbar oder telefonisch unter 

32833 (Willmann) oder 34776 
(Schramm)  zu erhalten.
Angebot für tanzbegeis-
terte Kinder: Am Dienstag, 
8. September, 17.30 Uhr, star-
tet wieder das Tanzangebot des 
MGV 1863 für Kinder ab 6 Jah-
re. Wie zuletzt steht die Gruppe 
unter  der Leitung von Stefanie 
Pluto. Weitere Informationen 
sind unter 32833 (Willmann) 
zu erhalten.

MGV 1863 Altheim

Sprechstunde am 21.Sep-
tember von 16 bis 18 Uhr im 
Gustav-Schoeltzke-Haus. 
Versammlung zur Grün-
dung eines Fördervereins 

für das Gustav-Schoeltzke-Haus 
am 21. September ab 18 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus.  
Nachfragen unter Tel. 0177/66 
35 322.

Ortsbeirat Altheim

Eppertshausen (EA) Nach den 
intensiven Proben sowie den 
arbeitsreichen Vorbereitungen 
im Vorfeld des ersten Män-
nerchorprojekts DaDi des Ge-
sangvereins Germania steht 
nun der Serenadenabend am 
Samstag, 5. September, ab 17 
Uhr am Haus der Vereine in 
Eppertshausen an. Alle Bür-
gerinnen und Bürger aus nah 
und fern sind dazu herzlich 
eingeladen.
Das Programm startet mit be-
grüßenden Worten des ersten 
Vorsitzenden der Germania, 
Herrn Andreas Larem, sowie 
von Herrn Christoph Degen, 
Staatssekretär im Hessischen 
Ministerium für Wirtschaft 
und Kunst.   Die Moderation 
des Serenadenabends liegt in 
den Händen von Rainer Hoff-
mann. Beteiligte Chöre sind 
der MÄNNERCHOR DaDi, der 
Frauenchor TG Ober-Roden, 
das Ensemble Musica sowie 
der Gesangverein „Sänger-
lust“ 1864 Dieburg.
Im Anschluss lädt die Ger-
mania zum gemütlichen Aus-
klang bei Speisen, Geträn-
ken und guten Gesprächen 
ein. Der Eintritt ist frei!  Bei 
schlechtem Wetter findet der 
Serenadenabend im Haus der 
Vereine statt.
Hier noch verschiedene or-
ganisatorische Hinweise für 
die Mitglieder und Sänger des 
Vereins: Man trifft sich am 5. 
September um 11.30 Uhr am 

Haus der Vereine zum gemein-
samen Aufbau. Hier gilt: Vie-
le Hände, schnelles Ende. Je 
mehr beim Aufbau dabei sind, 
desto schneller wird man fer-
tig sein. 
Für den MÄNNERCHOR DaDi 
und MUSICA gilt in Sachen 
Anzugsordnung: dunkle Hose 
und weißes Hemd – kein Ger-
mania-Polo. Man möchte auf 
der Treppenbühne ein mög-
lichst einheitliches und gu-
tes Bild abgeben. Jacken oder 
Westen bzw. Kopfbedeckung 
können unmittelbar vor dem 
Auftritt ausgezogen werden, 
sofern dies erforderlich ist.
Sollte sich die Wetterlage bis 
zum 5. September erheblich 
verändern und eine andere 
Kleiderregelung sinnvoll wer-
den, informiert man rechtzei-
tig.
Man will das offizielle Pro-
gramm gegen 19.30 Uhr been-
den und den Serenadenabend 
anschließend gemütlich aus-
klingen lassen.
Spätestens gegen 21 Uhr will 
man mit dem eigentlichen 
Veranstaltungsbetrieb weit-
gehend fertig sein. Ab dann 
kann man, soweit möglich, 
bereits erste Dinge gemeinsam 
verräumen und abbauen.
Ab 22 Uhr gilt die Nachtruhe. 
Die beantragte Straßensper-
rung besteht von 12 bis 22 
Uhr und soll anschließend 
ebenfalls wieder aufgehoben 
werden.

Serenadenabend                           
in Eppertshausen

Treffen am Samstag, 12. Sep-
tember, um 14.30 Uhr im DRK- 
Heim in Kleestadt. Frau Lenzner 
von der Fa. ABBvie wird uns ihre 
neuesten Produkte vorstellen. 
Alle sind eingeladen mit Part-
ner und Freunden. Es werden 
Kuchenspenden benötigt bitte 
bei Elke Bind anmelden. Das 
nächste Treffen ist am Samstag,  
10. Oktober, um 14.30 Uhr im 
DRK Heim in Kleestadt zu un-
serem „ Oktoberfest“ aufi gehts!

Parkinson-                      
Selbsthilfegruppe
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Infos & Anmeldung 
Produktionsführung:
www.loewe-fenster.de
oder telefonisch 
06022-66300

HAUSZEIT by Löwe

12.09.2026, 11 – 17 Uhr

Erleben & Entdecken:
• Produktionsführungen 
• Ausstellung geöffnet 
Informieren: 
Bau-Experten & Beratung
Genießen: 
Bewirtung & Austausch

Verkaufsoffener Sonntag

13.09.2026, 13 – 16 Uhr

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt 

EXPERTEN treffen. 
INSPIRIEREN lassen. 
ZUKUNFT planen.

by Löwe
Kompetente

Beratung 

& Inspiration –

gibt’s bei

LÖWE!

Stellen Sie sich einen Ort vor, 
an dem Menschen für einen 
kurzen Moment innehalten. 
Einen Ort, an dem Kinder mit 
leuchtenden Augen ein klei-
nes Herz auswählen, Eltern ih-
rem Kind eine Freude machen, 
Großeltern ihren Enkeln eine 
bleibende Erinnerung schen-
ken oder Besucher einfach ei-
nem besonderen Menschen 
zeigen möchten: „Ich habe an 
dich gedacht.“

Genau dafür wurde die 
Herzsäule geschaffen.
Die rund 1,60 Meter hohe, 
hochwertig gestaltete De-
sign-Säule mit dem Symbol ei-
nes roten Herzens ist weit mehr 
als ein Automat. Sie steht für 
Wertschätzung, Verbunden-
heit und kleine Gesten, die den 
Alltag ein wenig schöner ma-
chen. Für nur zwei Euro erhält 
der Besucher ein liebevoll ge-
staltetes Herz aus einem hoch-
wertigen Halbedelstein – als 
Glücksbringer, Erinnerungs-
stück oder als kleines Geschenk 
für einen Menschen, der einem 
am Herzen liegt.
Bereits heute stehen Herzsäulen 
in zahlreichen Krankenhäu-

sern, öffentlichen Einrichtun-
gen und stark frequentierten 
Standorten. Täglich schenken 
Menschen dort Herzen – oft 
verbunden mit einer persönli-
chen Geschichte oder einer lie-
bevollen Botschaft. Aus einer 
einfachen Idee ist längst eine 
emotionale Initiative gewor-
den, die Menschen verbindet.
Nun soll diese Idee weiter 
wachsen.
Gesucht werden Unterneh-
men, Einrichtungen und Or-
ganisationen mit hoher Besu-
cherfrequenz, die Teil dieser 
besonderen Bewegung werden 
möchten. Ob Einkaufszentren, 
Möbelhäuser, Hallenbäder, 

Thermen, Freizeitparks, Zoos, 
Hotels, Jugendherbergen, Kran-
kenhäuser, Rehabilitations-
kliniken, Seniorenresidenzen, 
Fitnessstudios, Einzelhandels-
ketten oder andere öffentliche 
Einrichtungen Überall dort, 
wo täglich viele Menschen zu-
sammenkommen, kann eine 
Herzsäule ihren Platz finden. 
Das Besondere daran: Für den 
Standort entstehen keinerlei 
Investitionskosten. Die Herz-
säule wird inklusive Befüllung 
kostenlos zur Verfügung ge-
stellt und professionell aufge-
stellt. Auch die regelmäßige 
Nachfüllung der Herzen erfolgt 
unkompliziert.

Als Dankeschön für die Bereit-
stellung des Standortes erhält 
der Partner eine Beteiligung an 
den erzielten Erlösen. Je nach 
Besucherfrequenz konnten 
Standorte in der Vergangenheit 
jährlich mehrere hundert bis 
über 2.700 € pro Herzsäule er-
zielen, ohne zusätzlichen Per-
sonalaufwand und ohne eige-
nes wirtschaftliches Risiko.
Dabei entscheidet jeder Partner 
selbst, wie diese Einnahmen 
verwendet werden. Manche 
investieren sie in Mitarbeiter-
veranstaltungen oder kleine 
Anerkennungen für ihr Team. 
Andere unterstützen Kinder-
gärten, Schulen, Sportvereine, 
Hospize oder soziale Projekte 
in ihrer Region. Wieder andere 
finanzieren damit kleine Ak-
tionen für ihre Besucher oder 
Kunden. So entsteht aus jeder 
Herzsäule nicht nur Freude 
für die Menschen, sondern oft 
auch ein direkter Mehrwert für 
das gesellschaftliche Umfeld.
Schreiben Sie uns über un-
ser
Kontaktformular an:
www.herzen.com
E-Mail: info@herzen.com
(Foto: herzen.com)

Deutschland sucht 500 neue Standorte mit Herz
Eine kleine Geste kann Großes bewirken

� Anzeige

Karten für das Konzert „Af-
rica Songs & Legends“ am 
6./7. November. Ab sofort sind 
Karten  an drei lokalen Vorver-
kaufsstellen erhältlich: im Kauf-
haus Enders in Dieburg, bei der 
Giftpresse (Print Solutions) in 
Dieburg sowie in der Süßen Ecke 
in Münster. Tickets sind ab dann 
zudem online unter nex-tickets.
de/buy/africa-songs-legends er-
hältlich. Karten können auch 
bei den Sänger und Sängerin-
nen erworben werden. 
Herbstflohmarkt am 
24.Oktober: Bis 7. September 
kann bequem nur  online ge-
bucht werden. Die Vergabe der 
Tische erfolgt in der Reihenfolge 
der Buchungen. Es wird wieder 

möglich sein, Tische im An-
schluss – falls nicht alle Tische 
vergeben wurden – telefonisch 
zu buchen, nähere Informati-
onen hierzu folgen im Septem-
ber. Tischbuchung    unter    ht-
tps://www.agv-muenster.de. Die 
reservierten Tische sind erst  fest 
vergeben, sobald das Geld auf 
dem AGV-Konto eingegangen 
ist.
Stadtradeln: Die Registrie-
rung kann unter Gemeinde 
Münster (Hessen) , Team „AGV“ 
, erfolgen.
Sommerfest des Chor da capo 
auf der Moret am 25. September. 
Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donnerstags 
um 19.30 Uhr in der Kulturhalle.

AGV „Eintracht“ Münster 1901

Einsatzabteilung: Der Fach-
bereich IuK trifft sich am heu-
tigen Donnerstag, 3.September 
um 20 Uhr zur nächsten Sit-
zung.
Am Dienstag, 8.September, fin-
det um 18.30 Uhr der nächste 
Durchgang durch die Atem-
schutzstrecke statt. Teilnehmer 
melden sich hierfür im inter-
nen Bereich an, da die Plätze 
begrenzt sind.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich zur nächsten Sitzung am 
Dienstag, 8.September, um 20 
Uhr.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 10. September, um 20 
Uhr.
Die SOA Maschinisten vom 
Samstag, 12.September, muss 
entfallen.
Die Ehren- und Altersab-
teilung trifft sich am Don-
nerstag, 10.September, um 18 
Uhr.
Jugendfeuerwehr: Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 
9.September, um 18 Uhr. 

Am Samstag, 12.September, 
treffen sich die angemeldeten 
Kids um 11 Uhr zur Bezirks-
übung
Bambinis: Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 9.September, 
um 16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Altheim (MA) Das Kursangebot 
im ARThaus wächst. Neu sind 
„Yoga für Kinder ab 5 Jahren“ 
sowie „Musik und Bewegung 
von Anfang an“.
Beim Kinder-Yoga stehen spie-
lerische Übungen, kleine Aben-
teuer und entspannte Momente 
im Mittelpunkt. Der Kurs star-
tet am 7. September und findet 
montags von 16 bis 16.45 Uhr 
statt. Sechs Einheiten kosten 
45 Euro. Verbindliche Anmel-
dung bei Verena Leibel unter 
0174/20 43 42 4. In den Herbst-
ferien finden keine Kurse statt.
Der neue Kurs „Musik und Be-
wegung von Anfang an“ ver-
bindet gemeinsames Singen, 

Tanzen und Spielen. Der Kurs 
findet donnerstags von 15.30 
bis 16.30 Uhr statt und um-
fasst zehn Einheiten für 120 
Euro. Ein Schnuppertermin 
ist am 24. September vorgese-
hen. Anmeldung unter katrin.
hensler@gmail.com. Der Kurs 
startet ab fünf teilnehmenden 
Personen.
Darüber hinaus werden Yoga 
mit Gabi, die offene Fotogrup-
pe momentART sowie die mo-
natliche Spielzeit im ARThaus 
fortgeführt.
Weitere Informationen gibt es 
unter www.rathaus-arthaus.de 
oder per E-Mail an rathaus.art-
haus@gmail.com.

Neue und laufende Kurse              
im ARThaus

Termine: Bundesliga-Konfe-
renz Vereinsheim 5.September.
IG Gersprenz Treffen am 6.Sep-
tember.
Gersprenz mit Jugend 13.Sep-
tember.
Kerb am Bitzensee 21.Septem-
ber.
Angelkunde Jugendgruppe 
27.September.
Räuchertag am Sonntag, 25. 
Oktober.
Mitgliederversammlung Frei-
tag,20. November.

ASV Münster

Termin: 20.September: Ker-
bumzug Münster.
Neuer Kurs: Für Kinder ab 
der 3. Klasse beginnt ein neuer 
Start up the Band Kurs, in dem 
die Kinder nach dem Erlernen 
der Blockflöte auf ein Blasins-

trument umsteigen. Der Kurs 
startet am Freitag, 4. Septem-
ber, um 16 Uhr in der Kultur-
halle Münster. Anmeldung bei 
ausbildung@mvm1914.de. All-
gemeine Infos gibt es auf der 
Website https://mvm1914.de. 

Musikverein 1914 Münster

Rödermark (NHR) Im Goldhaus 
Rödermark dreht sich alles um 
schöne Dinge – der Service des 
Fachgeschäfts ist umfassend 
und bietet vom Goldankauf bis 
zu jedem Anlass das Passende - 
und das schon seit 14 Jahren im 
Herzen von Ober-Roden.
Mit seinem riesigen 
Schmucksortiment, inklusive 
Verlobungs- und Trauringen, ei-
nem großen Angebot an hoch-

wertigen Uhren, der Reparatur 
von Schmuck und Uhren aller 

Art bis hin zum Batteriewech-
sel ab 5 Euro, bietet Inhaber 

Matay Turgay in seinem La-
den in Ober-Roden einen ech-
ten Rundum-Service und ein 
Einkaufserlebnis vor Ort. Den 
Service vor Ort nehmen die 
Kunden gerne an; Ohrlochste-
chen etwa - auch das wird im 
Goldhaus Rödermark angebo-
ten. Sehr gefragt sind außerdem 
die im Laden erhältlichen Son-
deranfertigungen und indivi-
duellen Gravuren. Kommt ein 
Kunde mit speziellem Wunsch, 
macht der Familienbetrieb vie-
les möglich: Turgays Bruder hat 
eine Goldschmiedelehre absol-
viert und der Profi führt diese 
Arbeiten an den besonderen 
Schmuckstücken sorgfältig aus.
Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 
Kunden als vertrauenswürdiger 
und fairer Partner. Auch Wert-
gutachten kann man hier anfer-
tigen lassen. Inhaber Matay Tur-
gay liegt die Sicherheit – gerade 
von älteren Kunden – sehr am 
Herzen. „Goldverkäufer sollten 
auf seriöses Geschäftsgebaren 
achten, zuvor den Goldpreis 
abfragen und sich nicht von 
überzogenen ‚Fantasiepreisen‘ 
locken lassen“, erklärt Turgay. 
Als Verkäufer müsse man sich 
immer legitimieren, wenn dies 
bei einem Goldgeschäft kein 
Thema sei, sollte man seine 
Schätze wieder mit nach Hau-
se nehmen, rät der Experte. Er 
hingegen verspricht absolut fai-
re Geschäfte, wenn Kunden im 
Goldhaus Rödermark Schmuck 
oder Altgold in bares Geld ein-
tauschen möchten.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schul-
straße 2, gegenüber der Spar-
kasse, Rödermark, Tel. 06074 
6808435, info@juwelier-gold-
haus.de, juwelier-goldhaus.de.	
� (Foto: RMV)

Rundum-Service und Bares für Gold
Goldhaus Rödermark mitten in Ober-Roden mit vielfältigem Angebot

� Anzeige

Bei der Ankündigung der Weih-
nachtsfeier hat sich ein kleiner 
Fehler eingeschlichen. Die Weih-
nachtsfeier des Eintracht-Fan-
clubs Münster-Altheim findet 
am Samstag, den 28. November, 

statt – und nicht wie zuletzt an-
gekündigt am 29. November. 
Gefeiert wird im Restaurant 
„Anticana“ in Altheim. Weitere 
Informationen zur Weihnachts-
feier folgen rechtzeitig.

Eintracht-Fanclub Altheim
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In stiller Trauer

Thomas Fritz
Silas und Justus
Inga Naumann

und alle Angehörigen

Wir trauern um

Helmut Fritz
* 16.08.1939   † 11.08.2026

In unseren Gedanken bleibst du nah,
in unseren Erinnerungen lebendig.

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis 
auf dem Friedhof in Pfungstadt-Hahn statt.

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38 

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211 
www.pietaet-sturm.com

Momente des Trosts. 
Momente der Hoffnung.
Eine persönliche Trauerfeier 
ist immer etwas, das bleibt.

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074 / 9 93 58

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

IHRE ANSPRECHPARTNERIN: FRAU STEFANIE GERBIG

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHER

Wir helfen Ihnen Abschied zu nehmen!

  Wir nehmen uns Zeit für Sie
• bei einem Trauer- oder Vorsorgegespräch
• in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause  Unsere Leistungen

• Überführungen • Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)
• Erledigung der Formalitäten • individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck 

 Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an 
Sonn- und Feiertagen!

Pietät Huther, Inh. Familie Walther • Odenwaldstraße 72 • 63322 Rödermark / Ober-Roden
Telefon: 06074 - 99358 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

  SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72  •  63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

  Unsere Leistungen
• Überführungen  
• Organisation der Trauerfeier 
   (Pfarrer, Blumen...)
• Erledigung der Formalitäten 
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck 

Ihre Ansprechpartner: 
Norbert Walther
Stefanie Gerbig

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Fleischeinkauf ist immer Vertrauenssache – 
wir führen nur Spitzenqualität!

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

 Hering Groß-Umstadt  Eppertshausen
 Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70   Tel. 0 60 71 / 61 27 99

 
          + Partyservice 

     Angebote
                                            vom 07.09. bis 12.09.2026

Zum Wochenanfang:  >Montag bis Mittwoch<

Beinscheiben
„für eine gute Suppe“      

Schweinekamm
„ohne Knochen“ 

Schweinebauch     
„ohne Knochen“  

Frühstücks�eisch 
„beide Sorten“

Hausm. Leberwurst
„frisch oder geräuchert“

Westfälische Mettwurst 
„geräuchert“

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag<

Hackbraten   
„mit Paprika“   

 kg: 11.90     

kg: 12.90

kg: 11.90

100g: 1.59

100g: 1.39 

100g:  1.70
   

kg: 13.90500 g und
1 kg Formen

Ev. Kirche Eppertshau-
sen, Dieburger Land

Gottesdienste
Freitag, 4. September
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Caritas Seniorenheim St. Hil-
degard.
Sonntag, 6. September 
17.30 Uhr: Partnerschafts-Got-
tesdienst in Münster mit Musik-
beiträgen aus dem Workshop,  
Pfarrerin Margit Binz und der 
südafrikanische Partnerschafts-
gemeinde Moravian Church, 
Cape Town South aus Kapstadt/ 
Südafrika.  Start bereits um 15 
Uhr mit dem Workshop und 
Gospelchor Münster unter Lei-
tung von Herrn Grünewald und 
im Anschluss Kaffee und Ku-
chen. In Eppertshausen findet 
kein Gottesdienst statt.  Alle Ep-
pertshäuser sind ganz herzlich 

nach Münster eingeladen um 
gemeinsam die Kontakte nach 
Südafrika mit zu feiern.
Sonntag, 13.September
19.00 Uhr: Iona-Andacht
Mittwoch, 16.September
19.00 Uhr: Ökum. Friedensge-
bet in der Ev. Kirche
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Qasemi-Naqshbandi (sae-
darza96@outlook.de).
Dienstags
15.30 – 17.00 Uhr Konfistun-
de
Vorschau
Dienstag, 8.September
7.30 – 15.30 Uhr: Konfitag, 
Fahrt nach Nieder-Ramstadt, 
Diakonie.
Mittwoch, 9.September

19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Freitag, 11.September
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus.
Montag, 14. September 
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft im ev. Gemein-
dehaus mit Klavierpädagogin 
Gerda Stockinger. Anmel-
dung unter Tel. 06073/63631. 
Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Bei jedem Treffen ist ein 
Teilnehmerbetrag von 3 Euro 
zu entrichten.
Bestattungen und Seel-
sorge: Bitte wenden Sie sich 
an Pfarrer Johannes Op-
fermann Tel. 303886 oder 
E-Mail: johannes.opfer-
mann@ekhn.de.
Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen 
begleitet Sie auf schwierigen 
Wegen (Krankheitsbesuche, 
Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch 

nur für ein Gespräch). Kon-
takt: Sueli Küpper-Tetzel, Tel. 
612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.

Ev. Kirche Münster, Die-
burger Land

Gottesdienste
Sonntag, 6. September
17.30 Uhr: Partnerschafts-Got-
tesdienst in Münster mit Mu-
sikbeiträgen aus dem Work-
shop,  Pfarrerin Margit Binz 
und unserer südafrikanische 
Partnerschaftsgemeinde Mora-
vian Church, Cape Town South 
aus Kapstadt/ Südafrika.  Start 
bereits um 15 Uhr mit dem 
Workshop und Gospelchor 
Münster unter Leitung von 
Herrn Grünewald und im An-
schluss Kaffee und Kuchen. In 
Eppertshausen findet kein Got-
tesdienst statt.  Alle Epperts-
häuser sind ganz herzlich nach 

Münster eingeladen um mit 
uns gemeinsam unsere Kontak-
te nach Südafrika mit zu feiern.
Sonntag, 13.September
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und anschließen-
der Gemeindeversammlung
Termine
Dienstag, 8.September
7.30 Uhr:	  Konfi-Fahrt 
zur Nieder-Ramstädter Diako-
nie 
19.30 Uhr: Martinsrunde                 
(Gesprächskreis zu Glaubens-
themen)	
Donnerstag, 10.September
14.30 Uhr: Wandercafé in der 
Ev. Kirche Münster, bei gutem 
Wetter draußen. Das Angebot 
läuft über die Gemeinde Müns-
ter. Die Örtlichkeiten wech-

seln. Ohne Anmeldung aber 
mit eigener Kaffeetasse und 
ggf. ein Sitzkissen mitbringen.
Bestattungen & Seelsorge: 
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Joachim Fuchs, E-Mail: jo-
achim.fuchs@ekhn.de, Mobil: 
0151/ 5549 6427.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12.00 Uhr Got-
tesdienst, 
Mittwoch: 17.00 Uhr Jungschar 
Donnerstag: 20.00 Uhr Haus-
kreise 
Freitag: 9.30  Uhr Schäfchen-
stunde, 20.00 Uhr Teenies
Kontaktadressen: Familie 
Schneider Tel. 612049, Familie 
Heymanns Tel. 6077724.

Ev. Kirche Altheim, 

Dieburger Land

Sonntag, 6.September 
10.15 Uhr: Gottesdienst
Dienstag, 8.September
07.30 – 15.30 Uhr: Konfitag 
Fahrt Nieder-Ramstädter Dia-
konie
Donnerstag, 10.September 
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 11. September
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 13.September 
10.15 Uhr: Gottesdienst
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Sprechzeiten von Pfarre-
rin Dr. Alida Euler nach te-
lefonischer Vereinbarung unter 
Tel.  496 910 0 oder Tel. 0176 / 
810 628 76 oder unter E-Mail: 
alida.euler@ekhn.de.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 4. September
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 5. September 
18.00 Uhr: Kirche St. Micha-
el, Münster Eucharistiefeier 
für Viktor und Maria Grimm 
und Angehörige, ab 17.15 Uhr 
Beichtgelegenheit 
Mittwoch, 9. September 

9.00 Uhr:  Valentinuskapel-
le, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier
 18.00 Uhr: Bildstock Im Nieder-
feld, Eppertshausen Rosenkranz
 19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Geschenkte Zeit: „Die 
Schöpfung Gottes“ Die Natur 
achten und bewahren. Betrach-
tungen zum Sinnengesang des 
heiligen Franziskus.
Freitag, 11. September 
16.00 Uhr:  Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung 
Samstag, 12. September 
Kollekte: Kirchliche Medienar-
beit
18.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen	 Eucharistie-
feier ab 17.15 Uhr Beichtgele-

genheit für Anna Maria und 
Martin Brauburger (Stift.), für 
Johann Adenböck, sowie Eltern 
und lebende und verstorbene 
Angehörige (Stift.), für Hilde-
gard u. Josef Matziol 
Sonntag, 13. September 
Kollekte: Kirchliche Medienar-
beit
7.30 Uhr:  Bistro, Gemeindezen-
trum Haus Sebastian, Epperts-
hausen Gelobte Wallfahrt von 
Eppertshausen über Münster 
nach Dieburg, Start: 7.30 Uhr: 
Uhr vor dem Haus Sebastian, 
Treffpunkt: ca. 08.30 Uhr: Uhr 
an der Langsmühle/Museum an 
der Gesprenz in Münster, Ziel: 
10.00 Uhr: Uhr Heilige Messe in 
der Wallfahrtskirche in Dieburg
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 

St. Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nion
10.00 Uhr: Kirche St. Micha-
el, Münster Eucharistiefeierfür 
Eheleute Ingrid und Berthold 
Grimm, für Eheleute Elisabeth 
und Karl Grimm und Ange-
hörige, für Anna Berndt und 
Angehörige, für Eheleute Anni 
und Franz Löbig und Angehöri-
ge, für Dieter Ulrich und Sohn 
Thomas, für Heinz Löbig, für 
Johanna Stix, für Karl Theodor 
Witzel und Angehörige 
11.30 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Tauffeier
Seelsorgerin Mitte: Gemein-
dereferentin regina.schind-
ler-christe@bistum-mainz.de, 
Tel. 0176 / 12539378

Münster (MA) Bei bestem 
Sonntagswetter ging es für die 
Musikerinnen und Musiker des 
Musikvereins 1914 Münster in 

der vergangenen Woche nach 
Groß-Zimmern. An der Zug-
spitze führte man den Kerbum-
zug durch den Ort und sorgten 

bei den Leuten am Straßen-
rand mit der Marschmusik für 
reichlich gute Stimmung. Der 
Verein war mit Musikern aus 

allen drei Orchestern vielseitig 
vertreten und hat sich wieder 
einmal erfolgreich in der Regi-
on präsentiert. � (Foto: privat)

Auftakt der Kerbsaison für den Musikverein Münster 

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

 Kirchengemeinden
 in Münster
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Die 
Treuhandstiftung 

als Erbe
Viele Menschen wollen Gutes 
tun und der Allgemeinheit 
etwas Gutes hinterlassen. 
Hierfür gibt es verschiedene 
Möglichkeiten. Eine oft ideale 
Lösung ist die Treuhandstif-
tung. Sie bietet die Möglich-
keit, Vermögen gezielt für 
gemeinnützige Zwecke ein-
zusetzen, der Verwaltungs-
aufwand für die Errichtung 
einer von der Erbschaftsteuer 
befreiten Treuhandstiftung ist 
gering, und das Geld kommt 
da an, wo Sie es haben möch-
ten; in Absprache mit dem 
Finanzamt. Im Rahmen von 
vertraglichen Vereinbarun-
gen werden die Übertragung 
des Vermögens, die Aufga-
ben des Stiftungsträgers und 
die Satzungsbestimmungen 
festgelegt. Oft wird ein Gre-
mium eingerichtet, das den 
Stiftungsträger bei wichtigen 
Entscheidungen berät. Die 
Stiftung kann entweder aus-
schließlich aus den Erträgen 
ihres Vermögens wirken oder 
zusätzlich Spenden entgegen-
nehmen.
Lassen Sie sich beraten.

Professionelle 
Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

�AnzeigeHausZeit 2026 by LÖWE 
Ein Wochenende rund ums Bauen und Modernisieren  

am 12. und 13. September 

Kompetente Beratung und In-
spiration bietet den Besuchern 
die HausZeit by LÖWE am 
Samstag, 12.9., von 11 bis 17 
Uhr, und Sonntag, 13.9.2026 
von 13 bis 16 Uhr in der Sie-
mensstraße 4 in Kleinwall-
stadt.  Während einer Pro-
duktionsführung gewährt die 
Firma LÖWE Fenster spannen-
de Einblicke in ihre moderne 
Fensterproduktion. Auf dem 
Firmengelände bieten weite-
re ausgewählte und regionale 
Partner-Unternehmen wert-
volles Expertenwissen zu re-
levanten Themen aus erster 
Hand. Mit dem LÖWE Sanie-
rungs-Check erhalten Inter-
essierte zudem eine erste und 
unverbindliche Einschätzung 
ihres persönlichen Bau- und 
Modernisierungsprojekts. Alle 
Fragen zum Thema Einbruch-
schutz beantwortet die Krimi-
nalpolizei. Der TV Hofstetten 
bietet Tischtennis-Action für 
Groß und Klein an. Die Aus-
stellungsräume bieten interes-
sante Eindrücke zum Anfassen 
und ein kleiner Imbiss rundet 
den Samstag in entspannt in-
formativer Atmosphäre ab.  
Am Sonntag sind die Ausstel-
lungsräume anlässlich des 
Herbstmarktes in Kleinwall-
stadt ebenfalls geöffnet und 

kompetente LÖWE Fachberater 
stehen bei Fragen gerne zur 
Seite. Um Anmeldung zu den 
Produktionsführungen am 12. 
September wird gebeten: www.

loewe-fenster.de oder Telefon 
06022-66300.
LÖWE Fenster Löffler GmbH
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt

LÖWE Fachberatung für Fenster und Türen � (Foto: p)

fs_2026_500_069/1013558_sk

im Magen-Darm-Trakt und kann 
einen Teil der Nahrungsfette  
binden, bevor sie vom Körper auf- 
genommen werden. So wird die  
Ernährung auf einfache Weise  
weniger kalorienreich – auf natürli-
cher Basis und sehr gut verträglich.

Tabletten mit Mehrwert

Als Begleitung stellt formoline 
die kostenlose My-formoline App 
zur Verfügung. Sie hilft, Schritt 
für Schritt neue Gewohnheiten 
zu etablieren – etwa mehr Be-
wegung in den Alltag zu integ-
rieren, bewusster zu essen und 
einfache Routinen aufzubauen.  
So entsteht ein Ansatz, der nicht 

nur auf kurzfristige Erfolge setzt, 
sondern das neue Gewicht lang-
fristig stabilisieren kann.

Die klare Antwort:

formoline L112 EXTRA auf alle Fälle 
im Anschluss an die Abnehmspritze 
verwenden. Alle, die beispielswei-
se unter Spritzenangst leiden, Be-
denken wegen der GLP-1-Kosten 
oder möglicher Nebenwirkungen 
haben, sollten mit Ihrem Arzt über  
formoline L112 EXTRA als Therapie 
zum Abnehmen sprechen.

Ziel ist es, das mit Ihrem Arzt er-
reichte Ergebnis nicht dem Jo-Jo-
Effekt zu opfern. formoline L112 
ist eine millionenfach bewährte und 
alltagstaugliche Lösung, die sich 
gut in das Leben integrieren lässt.

Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.GLP-1-weiterdenken.de

Abnehmspritze – und was dann?
Viele Menschen erleben während 
GLP-1-Therapien eine deutliche Ge-
wichtsabnahme. Doch nach dem  
Absetzen zeigt sich die wahre  
Herausforderung, der Jo-Jo-Effekt:  
Meist kehren alte Gewohnheiten  
zurück – und damit auch die ver-
lorenen Kilos. Daher stellt sich für 
viele eine entscheidende Frage: Wie  
bleibt das neue Gewicht stabil?

Abnehmen ist nur der erste Schritt

Gewicht mit teuren Spritzen zu ver-
lieren ist das eine – es dauerhaft zu 
halten das andere. Viele Menschen 
merken erst nach der Therapie, wie 
wichtig eine stabile Begleitung in 
dieser Phase ist. Denn der Körper 
hat sich verändert, der Alltag bleibt 
aber oft derselbe. Umso wichtiger  
sind Strategien, die helfen, den neuen 
Zustand zu festigen und Rückschritte 
zu vermeiden – ohne Druck, sondern 
alltagstauglich und realistisch.

Unterstützung für die Zeit danach

Ein neues Konzept mit formoline L112 
EXTRA nimmt genau diese Phase  
nun in den Blick. Das bewährte  
Medizinprodukt unterstützt Men-
schen seit vielen Jahren beim 
Abnehmen und Gewichthalten.  
formoline L112 EXTRA wirkt lokal  

ANZEIGE

formoline L112/formoline L112 EXTRA. Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle. Vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten. 
Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr 
selten Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. Stand der Informationen: 02/2026. • IQVIA™ (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG) 
Stand April 2026 • Hersteller: Certmedica International GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg, 060 21 / 150 93 – 0                     fEE4_0626_M_DE

Rezeptfrei in der Apotheke

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

Kaufe Autos 
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Ihr Profi rund ums Haus!
Gartenpflege, Reinigungsarbeiten,
Pflaster-, Verputz- und Malerarbei-
ten. Zuverlässig, sauber und fair.
Kostenlose Besichtigung & unver-
bindliches Angebot. Anruf &
WhatsApp: +49 172 6571980

Sabina, 66 J., mit schönen blon-
den Haaren u. schlanker Figur. Bin
ganz natürlich, anpassungsfähig,
familiär u. sorge gerne für ein sau-
beres, kuscheliges Zuhause, in
dem wir uns geborgen fühlen. Fin-
de ich hier einen lieben Mann, der
mit mir das Alleinsein beenden
will? Kostenl. Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Ich, Helene, 78 J., mit schöner
weiblicher Figur, noch nicht lan-
ge verwitwet, suche pv einen lie-
ben Mann (Alter egal) hier aus der
Gegend. Ich bin fleißig, zärtlich,
häuslich, eine gute Autofahrerin,
Köchin u. saubere Hausfrau. Ich
habe keine großen Ansprüche,
möchte einfach wieder für jeman-
den da sein. Kontakt Tel. 0151 -
20593017

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, 

Eisenbahn, Leder- und 
Krokotaschen, Silberbesteck, 

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, 
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, 
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, 
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, 
Krüge, komplette Nachlässe sowie 

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und 
Wertschätzung +++ 100% seriös 
und diskret +++ Barabwicklung 
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 

Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen, 
Leder- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin, 

Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-

platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.

Auch Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Beratung und Anfahrt 

sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret!
+++ Barabwicklung vor Ort +++ 

Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr 
Tel.: 06104 / 98 79 935

Dachdecker & Spenglerarbeiten
Steil- und Flachdächer aller Art.
Telefon: +49 174 4186370

Zierliche, hübsche Hausfrau 62
J., (im Vorruhestand), bin sehr lie-
bevoll, fürsorglich u. bescheiden.
Welcher Mann möchte auch nicht
mehr alleine bleiben? Bitte rufen
Sie heute noch an, damit wir uns
verabreden können. pv Tel. 0160 -
97541357

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung von Kopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt 
sich: 0174-8043973.

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc.  0163 6909267



Freitag, 4. September 2026 7



Donnerstag, 3. September 20268

Impressum

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen,  
Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Donnerstags im Abonnement 
wöchentlich in Eppertshausen – Einzelpreis –,70 €, 
Jahresbezugspreis 32,-€, Kündigung zum Jahres-
ende.
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0
Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.)
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de 
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Layout und Anzeigensatz: 
EMG Medienfabrik GmbH,  
Theresenstraße 2, 61462 Königstein
Druck: Druck- und Pressehaus Naumann GmbH  
& Co. KG, Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH, 
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Müll
Dienstag, 8. September
Abfuhr Biotonne
Mittwoch, 9. September
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

Standesamt
Sterbefälle
Am 29.08.2026 in Groß-Um-
stadt: Herr Klaus Leipner, 
Jahrgang 1941,
Am 31.08.2026 in Dudenhofen: 
Herr Heinz Theodor Joseph Lö-
big, Jahrgang 1935
STADTRADELN 2026: Ep-
pertshausen legt einen star-
ken Start hin!
Die erste Woche beim diesjäh-
rigen STADTRADELN liegt hin-
ter uns – und Eppertshausen 
ist richtig gut unterwegs! Mit 
inzwischen 12.728 gefahre-
nen Kilometern haben unsere 

Radlerinnen und Radler einen 
großartigen Start hingelegt. Ein 
besonderer Dank geht dabei an 
das Team „TTC on Tour“, das mit 
stolzen 4.098 Kilometern den 
bislang größten Beitrag zu un-
serem Gesamtergebnis geleistet 
hat. Herzlichen Glückwunsch 
zu dieser beeindruckenden 
Leistung! Auch der Blick auf 
die Platzierung im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg kann sich 
sehen lassen: Mit unseren bisher 
gefahrenen Kilometern belegt 
Eppertshausen aktuell einen 
hervorragenden 9. Platz von 23 
teilnehmenden Kommunen.
Noch beeindruckender wird es, 
wenn man die Einwohnerzahl 
berücksichtigt: Bei den gefahre-
nen Kilometern pro Einwohner 
liegen wir derzeit sogar auf dem 
2. Platz im gesamten Landkreis! 

Und bei den Kommunen mit 
weniger als 10.000 Einwohnern 
führt Eppertshausen die Wer-
tung sensationell an! 
Das zeigt einmal mehr: Auch 
wenn Eppertshausen eine kleine 
Gemeinde ist, können wir bei ge-
meinsamen Aktionen ganz groß 
sein!
Aber: Das STADTRADELN ist 
noch lange nicht vorbei! Deshalb 
heißt es jetzt: Nicht nachlassen, 
dranbleiben und weiter fleißig 
Kilometer sammeln. Jeder gefah-
rene Kilometer zählt – für unsere 
persönliche Fitness, für Epperts-
hausen und natürlich für ein 
besseres Klima.
Also: Auf die Räder, weiter geht’s! 
Bundesweiter Warntag
Am 10. September 2026 ab 11 
Uhr wird eine Probewarnung 
verschickt. Gegen 11:45 Uhr er-
folgt eine Entwarnung.
Der Warntag dient der Erpro-

bung der Warnsysteme.
Ab 11:00 Uhr wird eine Probe-
warnung in Form eines Warn-
textes an alle am Modularen 
Warnsystem (kurz: MoWaS) 
des Bundes angeschlossene 
Warnmultiplikatoren (zum 
Beispiel Rundfunksender und 
App-Server) geschickt. Weitere 
Informationen unter folgenden 
Link: https://www.bbk.bund.
de/DE/Warnung-Vorsorge/War-
nung-in-Deutschland/MoWaS/
mowas_node.html. Parallel wer-
den die Sirenen getestet.
Gegen 11.45 Uhr erfolgt eine 
Entwarnung über die Warnka-
näle und Endgeräte, über welche 
zuvor die Warnung versendet 
wurde.
Weitere Informationen erhalten 
Sie unter https://www.bbk.bund.
de/DE/Warnung-Vorsorge/Bun-
desweiter-Warntag/bundeswei-
ter-warntag_node.html

Geburtstage und Jubiläen
01.09.2026			 
Leopoldine Blickhan, Babenhäuser Straße 18� 78 Jahre	
			 
05.09.2026			 
Lydia Frisch, Feldstr. 28			�    77 Jahre
08.09.2026			 
Gerhold Murmann, Ringstraße 21 � 86 Jahre 
09.09.2026
Heidi Larsson, Wilhelm-Leuschner-Str. 10 � 81 Jahre
10.09.2026
Roland Gruber, Odenwaldring 55 � 70 Jahre

Silberne Hochzeit
01.09.2026
Doreen und Thomas Jahn
Am Abteiwald 5

FVE - SKG Georgenhaus.� 4:0 
Die Partie begann perfekt für den 
FVE. Bereits in der 4. Minute fiel 
das 1:0 durch Kapitän Sahinyan. 
Nach einem schönen Spielzug 
wurde Philipp Christoph freige-
spielt, behielt jedoch die Über-
sicht für den noch besser posi-
tionierten Sahinyan und legte 
quer, odass dieser nur noch ein-
schieben musste. Die ersten 30 

Minuten waren anschließend 
genau so, wie es Trainer Mark 
Braun gefordert hatte: Der FVE 
agierte dominant, erzielte hohe 
Ballgewinne und erspielte sich 
zahlreiche gute Torchancen. 
Der gegnerische Torwart ver-
hinderte mit mehreren starken 
Paraden jedoch einen deutlich 
höheren Rückstand. Aus Sicht 
des FVE hätte es zu diesem 
Zeitpunkt durchaus schon 3:0 
oder sogar 4:0 stehen können. 
Die Gäste wurden hauptsäch-
lich nach Standardsituationen 
gefährlich. Nach einer solchen 
Gelegenheit war Torwart Speck 
zur Stelle und parierte glän-
zend.  Ohne seine starke Ak-
tion hätte es mit einem 1:1 in 
die Halbzeitpause gehen kön-
nen. Die letzten 15 Minuten 
der ersten Halbzeit waren dann 
nicht mehr ganz so dominant. 
Das Spiel des FVE wurde etwas 
schleppender und fehleranfälli-
ger, sodass es mit der knappen 
1:0-Führung in die Pause ging. 
Nach dem Seitenwechsel zeig-
te sich Eppertshausen wieder 

deutlich verbessert. Das 2:0 in 
der 56. Minute durch André 
„Hardy“ Schneider brachte den 
FVE endgültig wieder auf Kurs. 
Nach einer Vorlage von Sahi-
nyan nahm Schneider den Ball 
direkt und verwandelte.Nach 
einer wichtigen Balleroberung 
in der Abwehrkette der 69. 
Minute folgte die Vorentschei-
dung. Nach einem Angriff über 
die linke Seite fand eine Flanke 
von Guber Abel Zeweldi am 
langen Pfosten. Dieser behielt 
in der Luft den Überblick und 
legte per Kopf für den anlauf-
enden Schneider ab, der zum 
3:0 traf und damit seinen zwei-
ten Treffer des Tages erzielte. 
Den Schlusspunkt setzte der 
FVE in der 90. Minute. Wieder 
kam der Angriff über die linke 
Seite: Der eingewechselte Felix 
Brockmann brachte den Ball 
stark nach innen, wo der eben-
falls eingewechselte Tim Schrö-
ter per Direktabschluss zum 
4:0-Endstand traf.
Fazit: Es war sicherlich kein 
über die gesamte Spielzeit hun-

dertprozentig souveräner Auf-
tritt des FV Eppertshausen. Die 
schwierigeren Phasen wurden 
jedoch gut überstanden, und 
unterm Strich stand ein absolut 
verdienter Heimsieg.
Das nächste Spiel bestreitet der 
FV Eppertshausen auswärts am 
Sonntag (6., 15 Uhr gegen die 
SG Sandbach).
FVE II - SKG Georgenh.� 3:2 
Ein furchtloses Auftreten be-
scherte den Zuschauern am 
vergangenen Sonntag eine fu-
riose Anfangsviertelstunde auf 
dem Kunstrasenplatz. Bereits 
in der 3. Minute wurde Yannik 
Lichte im Strafraum gefoult. 
Sandro Inguanta versenkte den 
Nachschuss des fälligen Elf-
meters zur 1:0-Führung. Nur 
fünf Minuten später verwerte-
te Nic Mueller eine verlängerte 
Freistoßflanke von Maximilian 
Hirsch zum 2:0 (8.). In der 15. 
Minute erhöhte Hirsch selbst 
nach feinem Zuspiel von Ingu-
anta überlegt ins kurze Eck auf 
3:0.Im zweiten Spielabschnitt 
schwanden bei den Gastgebern 

zusehends die Kräfte. Die Gäste 
nutzten eine Unkonzentriert-
heit in der Hintermannschaft, 
um nach einem Lattenkopfball 
im Nachfassen auf 3:1 zu ver-
kürzen (58.). Als in der 74. Mi-
nute ein 
haltbar wirkender Distanz-
schuss zum 3:2 im Netz ein-
schlug, entwickelte sich eine 
zittrige Schlussphase. Trotz des 
gegnerischen Ansturms vertei-
digte der FVE II den knappen 
Vorsprung und behielt die drei 
Punkte in Eppertshausen.
Am nächsten Sonntag (6., 13 
Uhr) gastiert man beim FSV 
Groß-Zimmern II.
Damengymnastik am heuti-
gen Donnerstag (3.) von 18.45 
bis 19.45 Uhr in der Sporthalle. 
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 30. Spieltag: 
1.„Mia-san-mir“, 2.  „Porzeler“ 
Jürgen, 3.  „Beedleheemer“ Has-
san, 3.  „Cosmos“ Herbert, 5.  
„Kugelblitz“ August, 5.  „Bosse“ 
Hans, 7.  „Schneckerl“ Bruno, 
8.  „Fuzzi“ Emil, 9.  „Wäscher“ 
Werner, 10.  „Titsch“ Hans.

Fußballverein Eppertshausen

04.09.	 Rodau Apotheke, Dieburger Str. 35, Ober-Roden, Tel. 	
	 06074/98501
05.09.	 Julius Apotheke, Breidertring 104, Ober-Roden, Tel. 	
	 06074/94750
06.09. 	 Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel. 	
	 06071/25959
07.09.	 Park Apotheke, Rathausplatz 1, Messel, Tel. 		
	 06159/5252
08.09.	 Pauly von Buttlar Apotheke, Feldstr. 46, Dudenhofen, 	
	 Tel. 06106/6668870
09.09. 	 Wehling von Buttlar Apotheke, Kronberger Str. 11, 	
	 Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
10.09.	 Julius Apotheke, Breidertring 104, Ober-Roden, Tel. 	
	 06074/94750

Apotheken-Notdienst

Johanna Stoll belegt star-
ken 6. Platz bei der Hessen-
rangliste Mädchen 13:  Jo-
hanna Stoll ist seit dieser Saison 
wieder beim TTC in der Damen-
mannschaft aktiv und belegt bei 
der Hessenrangliste der Mäd-
chen 13. In der Vorrunde spielte 
Johanna fünfmal und setzte sich 
viermal klar gegen ihre Gegner-
innen durch. Lediglich in einem 
einzigen Einzel musste sie sich 
geschlagen geben. Weiter ging 
es für Johanna in der Zwischen-
runde. In dieser kam zu es zahl-
reichen spannenden und knap-
pen Spielen. Dreimal ging sie als 
Siegerin vom Tisch, während sie 
zweimal unterlag. Damit qua-
lifizierte sich Johanna für die 
Endrunde. Gegen zahlreiche 
starke Gegnerinnen bot Johan-
na starke Paroli und gewann so-
gar gegen die spätere Siegerin der 

Rangliste. In Summe war dieser 
allerdings der einzige Endrun-
densieg, sodass Johanna in der 
Endabrechnung einer sehr star-
ken 6. Platz belegte.
Damen 2 – Damen 3�  7:3
Nach einem ausgeglichenen 
Start in die Partie stand es nach 
den Doppeln 1:1. In der Folge 
brachte Corinne Schwinn die 
Dritte in Führung. Im weiteren 
Verlauf punkteten Annegret 
Gregor und Katja Ehlert für die 
Zweite und Sniege Girdziute für 
die dritte Mannschaft. Damit 
stand es 3:3 ausgeglichen nach 
der ersten Hälfte. Die zweite 
Mannschaft ließ anschließend 
allerdings nichts mehr anbren-
nen und gewann die darauf-
folgenden drei Einzel zum 7:3 
Erfolg.
TSV RW Auerbach – Damen 
1�  2:8

Nach einem Sieg und einer Nie-
derlage in den Doppeln ging es 
ausgeglichen in die darauffol-
genden Einzel. In diesen zeigte 
der TTC seine Klasse und ge-
wann die ersten vier Einzel zur 
einer komfortablen 5:1 Führung. 
Anschließend gaben die Damen 
auch nur noch ein Einzel ab und 
siegten deutlich mit 8:2 in Auer-
bach. Für den TTC waren erfolg-
reich: Ella Berker, Anne Mann, 
Johanna Stoll (je 2) und Tanja 
Schade (1), sowie das Doppel 
Berker/ Stoll.
Weitere Ergebnisse
TV  Bergen-Enkheim – Damen 2 
� 4:1
TSV Klein-Umstadt III – TTC 5 
� 3:7
TGS Hausen  – Jugend 19 II � 5:5
TTC Heppenheim II – Jugend 19 
� 2:8
TV Niederrad II – Jugend 15 � 4:6

TTC Eppertshausen

Die Gemeinde Eppertshausen 
freut sich, mitteilen zu können, 
dass die Apotheke in der Fried-
hofstraße 8 ab heute, dem 1. 
September, wieder geöffnet ist.
Die Gemeinde Eppertshausen 
freut sich über die Wiedereröff-
nung und heißt den neuen Be-
treiber herzlich willkommen, 
der mit seiner langjährigen 
Erfahrung im Apothekenwe-
sen für eine zuverlässige und 
bürgernahe Versorgung vor Ort 
sorgt. � (Foto: Gemeinde)

Die neue Apotheke 
ist eröffnet

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Waschbär im Haus –  
was nun?
Der niedlich wirkende, aber 
invasive Waschbär kann er-
hebliche Schäden an Gebäu-
den verursachen. Besonders 
im Frühling suchen Weibchen 
Rückzugsorte zur Jungenauf-
zucht. Bei ersten Anzeichen 
sollte man sofort handeln, denn 
ein sesshaft gewordener Wasch-
bär wird kaum wieder los.

Vorbeugende Maßnahmen:
•  Fallrohre sichern, Bäume/

Sträucher als Kletterhilfen 
kürzen (außerhalb der Brut- 
und Setzzeit)

•  Dachfenster und andere Ein-
stiege dicht verschließen

•  Schornstein mit Metallgitter 
sichern

•  Ggf. Elektrozaun an der Dach-
kante (fachlich beraten lassen)

•  Katzenklappen nachts ver-
schließen

•  Komposthaufen und Müllton-
nen sichern, keine Lebensmit-
tel draußen lagern, Tierfutter 
nur in Kleinmengen anbieten

Vergrämung durch Licht, Ge-
rüche, Lärm oder Ultraschall 
bringt erfahrungsgemäß we-
nig. Von eigenen Fangversu-
chen wird dringend abgeraten 
– Waschbären können aggressiv 
sein und Krankheiten wie Stau-
pe oder Tollwut übertragen.

Empfehlung:
•  Bauliche Zugänge unterbin-

den
• Nahrungsquellen vermeiden
• Aufmerksam bleiben
•  Frühzeitig professionellen 

Schädlingsbekämpfer kontak-
tieren

Kosten für Bekämpfung oder 
Schäden trägt der Eigentümer 
selbst (keine behördliche Erstat-
tung), ggf. deckt eine Zusatzver-
sicherung (Hausrat/Wohnge-
bäude) dies ab – Rückfrage beim 
Versicherer empfohlen.

Was wäre, wenn …? – 
40 Jahre „Tear down  
this wall!“
„Mr. Gorbatschow, reißen Sie 
diese Mauer nieder!“ – diesen 
berühmten Satz sagte der ame-
rikanische Präsident Ronald Re-
agan am 12. Juni 1987 vor dem 

Brandenburger Tor. Damals 
stand die Berliner Mauer noch. 
Nur gut zwei Jahre später fiel sie 
tatsächlich.
2027 jährt sich diese berühmte 
Rede zum 40. Mal – für unsere 
Jugendpflege ein guter Anlass, 
gemeinsam mit Jugendlichen 
einmal genauer hinzuschau-
en: Wie war das eigentlich, in 
einem geteilten Deutschland 
aufzuwachsen? Was bedeutete 
eine Grenze mitten durch das 
eigene Land? Und was bedeutet 
Freiheit für uns heute?
Deshalb überlegen wir, für Ju-
gendliche im Alter von 14 bis 16 
Jahren einen besonderen Tag an 
der ehemaligen innerdeutschen 
Grenze anzubieten.
Geplant ist ein Besuch der Ge-
denkstätte Point Alpha mit ei-
nem spannenden Workshop zur 
„Innerdeutschen Grenze“. Wir 
wollen dort Geschichte nicht 
nur aus Büchern kennenler-
nen, sondern die ehemaligen 
Grenzanlagen erkunden, uns 
mit Flucht, Alltag und Leben 
an der Grenze beschäftigen und 
natürlich jede Menge Fragen 
stellen und diskutieren. Darü-
ber hinaus wird eine ehemalige 
DDR-Bürgerin berichten, wie es 
denn mit 14, 15 so war, im so-
zialistischen Arbeiter- und Bau-
ernstaat.
Und natürlich stellen wir uns 
die Frage, was denn wäre, wenn 
die Grenze heute noch stehen 
würde?
Ob wir daraus einen Workshop 
in den Osterferien oder einen 
besonderen Tagesausflug im 
Rahmen der Ferienfreizeit 2027 
machen, möchten wir zunächst 
davon abhängig machen, ob 
überhaupt genügend Interesse 
besteht.
Deshalb unsere Frage an alle Ju-
gendlichen zwischen 14 und 16 
Jahren: Hättest du Lust, dabei 
zu sein? Wenn dich das Thema 
interessiert, melde dich gerne 
unverbindlich über unser Kon-
taktformular auf unserer Home-
page. Noch gibt es keine Anmel-
dung und auch noch keinen 
festen Termin – wir möchten 
zunächst einmal herausfinden, 
ob wir genügend Jugendliche 
für dieses besondere Angebot 
zusammenbekommen.

Ihr 
Mike Pritsch

Mitteilung des Ersten Beigeordneten
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